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Herren Kreisliga B Ost

TTC Leinzell III : FC Spraitbach 
Samstag, 09.03.2024, 15:30 Uhr

Skapetsiakis bleibt gegen den FC Spraitbach ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga B Ost traf die Mannschaft des TTC Leinzell III am vergangenen
Samstag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des FC Spraitbach. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Alexander Pfister. Garant für diesen Heimspielsieg war Peter Skapetsiakis, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Skapetsiakis / Pfister die Gastspieler Schmahlfeldt / Ostertag in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ott / Tchaparian holten wenig später mit einem 3:1
gegen Steeb / Reif einen Punkt für ihr Team. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Fünf Sätze beharkten sich Jockel / Keller und Pietrzyk / Köder, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch rückblickend war es
eine wirklich spannende Partie. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Philipp Ott
gegen Wolfram Reif hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Keinen Punkt beisteuern konnte Berj Tchaparian im Spiel gegen Uwe Steeb,
das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Wenig Chancen ließ hingegen Peter Skapetsiakis daraufhin beim 11:9, 11:3, 11:5
seinem Gegner Richard Pietrzyk. Es dauerte eine Weile, bis Alexander Pfister seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jan Schmahlfeldt quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Wolfgang
Jockel gewann wiederum sein Spiel gegen Manfred Ostertag eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Johann Keller überzeugte im Einzel gegen Thomas Köder,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC
Leinzell III und des FC Spraitbach in die Box. Philipp Ott bezwang anschließend Uwe Steeb in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts
für schwache Nerven. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 9:15 (Ott) und 7:12 (Steeb). Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Berj Tchaparian beim 8:11, 11:8, 11:8, 9:11, 12:10 gegen Wolfram Reif zu verrichten. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Peter Skapetsiakis war in der Partie gegen Jan Schmahlfeldt nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Mittlerweile stand es damit 8:4. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Alexander Pfister die Partie gegen Richard Pietrzyk noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Somit hat Pfister nun 11 Siege und 12 Niederlagen in der
Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Leinzell III nun ein Punktekonto von 19:13 Punkten auf,
während der FC Spraitbach vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen die DJK Schwäbisch
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Gmünd II ansteht, 11:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Leinzell III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 06.04.2024 gegen den TSV Heubach.

 Statistik:
 TTC Leinzell III

Doppel: Skapetsiakis / Pfister 1:0, Ott / Tchaparian 1:0, Jockel / Keller 0:1 
Einzel: P. Ott 1:1, B. Tchaparian 1:1, P. Skapetsiakis 2:0, A. Pfister 1:1, W. Jockel 1:0, J. Keller 1:0 

 FC Spraitbach
Doppel: Steeb / Reif 0:1, Schmahlfeldt / Ostertag 0:1, Pietrzyk / Köder 1:0 
Einzel: U. Steeb 1:1, W. Reif 1:1, J. Schmahlfeldt 1:1, R. Pietrzyk 0:2, T. Köder 0:1, M. Ostertag 0:1


